
70 Jahre 
Kriegsende. 
ein guter 
Zeitpunkt, 
um danke 
zu sagen.
Am 8. Mai 2015 jährt sich das Kriegsende zum 
siebzigsten Mal. 1945 lagen weite Teile Europas 
und Deutschland selbst in Schutt und Asche. 
Für Deutschland, Initiator des 2. Weltkrieges 
und des Völkermordes an den Juden, brach eine 
beispiellose Zeit des Aufbaus, des Friedens, 
der Freiheit und des Wohlstandes an, eine Zeit, 
die bis heute anhält. Nicht nur der wirtschaftliche 
Aufschwung ist bemerkenswert, auch die Wieder-
vereinigung vor 25 Jahren zeugt von der Gnade 
Gottes und seiner Absicht der Wiederherstellung. 

Wäre es da für uns Christen in Deutschland 
nicht eine gute Idee, Gott für die letzten 
70 Jahre zu danken? Machen Sie mit!

Die ICEJ möchte alle christlichen Gemeinden 
in Deutschland ermutigen, „Danke für 
70 Jahre Deutschland“ zu sagen: mit 
Aktionen, Themenabenden, Gottesdiensten. 

Die Zahl 70 hat in der Bibel eine besondere 
Bedeutung. Siebzig Jahre nach der Wegführung
Israels ins babylonische Exil erkannte der 
Prophet Daniel die Zeichen der Zeit (Jeremia 29, 
10+11) und flehte zu Gott um die Rückführung 
der Juden nach Jerusalem (Daniel 9, 2+3) – 
und Gott antwortete ihm! 
Wäre eine solche Wiederherstellung im über-
tragenen Sinne auch für Deutschland denkbar?
Könnte es sein, dass Gott jetzt, nach diesen 
70 Jahren, Deutschland eine Zeit des Aufbruchs, 
eine erneute Hinwendung zu Gott und seinem 
Wort schenkt? 

Der Plan Nazi-Deutschlands war die komplette
Vernichtung allen jüdischen Lebens. Die wieder 
hergestellte Nation Israel ist ein gewaltiges Zeichen 
der Absichten Gottes mit seinem jüdischen Volk 
und auch mit den Nationen. Als seine Gemeinden 
sind wir in dieser besonderen Zeit herausgefordert, 
uns auf unsre edlen jüdischen Wurzeln zurück zu
besinnen. 

Gott selber eifert für Zion. Dieser Eifer für sein Volk 
lässt uns nicht kalt und ermutigt uns, um Zions 
Willen nicht zu schweigen und Verantwortung für 
sein Volk zu übernehmen. 

70 Jahre sind in 
der Bibel etwas ganz 
Besonderes. Auch 
für Deutschland!



Gott sei dank!
Hier einige Vorschläge, wie man das Thema 
„Gott sei Dank“ aufnehmen könnte. 
Machen Sie mit! 

  z.B. Predigt am Israelsonntag  9. Aug 2015
  Nehmen Sie Kontakt mit einer 

jüdischen Gemeinde in Ihrer Nähe auf. 

  Klinken Sie sich ein in die weltweite 
Jesaja-62-Gebetsinitiative der ICEJ 
am ersten Mittwoch jeden Monats. 

  Die ICEJ kann Sie gerne mit Rednern 
zu israelisch-jüdischen Themen unterstützen.

  Machen Sie eine Aktion zugunsten 
Überlebender des Holocausts, von denen 
noch viele Tausend in Israel leben, oft in 
großer Armut. Infos zu dem Heim für 
verarmte Holocaust Überlebende in Haifa 
finden Sie unter www.icej.de.

  Gedenkveranstaltung in Stuttgart  27. Januar 2015
70 Jahre Befreiung Auschwitz-Birkenaus

  Gedenkreise nach Israel  25. Jan bis 01. Feb 2015  
Teilnahme an der Gedenkfeier in Yad Vashem, Jerusalem

  ICEJ-Projekt- und Begegnungsreise  10. bis 19. Feb 2015
  March of the Living  15. bis 18. April 2015

Von Auschwitz nach Birkenau mit tausenden jüdischen Schülern

  Reise nach Theresienstadt  18. bis 20. April 2015
Gedenkreise mit deutschen Schülern nach Prag und Theresienstadt

  Ballet Magnificat in Stuttgart  30. April 2015
Tanzaufführung „Die Zuflucht“ von Corrie ten Boom

  Vortragsabende mit Dr. Susanna Kokkonen, 
Yad Vashem (Jerusalem) 30. April 2015 bis 11. Mai 2015
Termine unter www.icej.de

  Großer ICEJ-Tag in Stuttgart  9. Mai 2015
mit Worshipnight

  Gebets- und Bildungsreise  26. bis 28. Juni 2015
Corrie ten Boom-Museum, Haarlem/NL

  Laubhüttenfest-Reise  25. Sept bis 04. Okt 2015

ein guter Grund 
sich zu bedanken

Wir sagen danke 
für 70 Jahre Frieden, 
Freiheit, Gnade!
Sie auch?

Weitere Infos zu Veranstaltungen, 
Reisen und Vorträgen unter www.icej.de

ICEJ – Deutscher Zweig e. V.
Postfach 31 13 37
70473 Stuttgart
Telefon 0711 83 88 94 80
info@icej.de

Und es gibt 2015 
noch mehr zu feiern:

50 Jahre deutsch-israelische 
diplomatische Beziehungen

25 Jahre Wiedervereinigung


